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Vorlagenummer: 2026/131 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 
 

Förderprogramm für Bauberatung und Investitionen zur 
Nutzung vorhandener Bausubstanz: Verteilung der 

Haushaltsmittel 2026 
 
Federführung: Klimaschutz/ Kreisentwicklung/ Wirtschaft 
Produkte: 02 Kreisentwicklung / Wirtschaft / Klimaschutz 
 
 
Beratungsfolge 
 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft und Touristik 
(Beratung) 27.05.2026 Ö 

Kreisausschuss (Entscheidung) 01.06.2026 N 
 
Beschlussvorschlag: 
Die für die Umsetzung des Förderprogramms für Bauberatung und Investitionen zur Nutzung 
vorhandener Bausubstanz für das Jahr 2026 zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 
werden wie folgt verteilt: 
 Antragsteller Maßnahme Beantragter 

Zuschuss 
Vorschlag 
Zuschuss 

1 Julian Fuss Sanierung/ Sicherung 
Wohnhaus in 
Südergellersen 

10.000 EUR 10.000 EUR 

2 David Kirchschlager Sanierung/ Sicherung 
denkmalgeschützes 
Wohnhaus in Rassau 

 9.903,76 EUR   9.903,76 EUR 

3 Karoline Nöll Sanierung Wohnhaus 
in Bleckede 

40.000 EUR 20.000 EUR 

  Summe 59.903,76 EUR 39.903,76 EUR 
 
 
 
Sachverhalt: 
Nr. 1 
Das Wohnhaus mit angrenzender Scheune wurden im Jahr 1936 gebaut und in den 1950´er 
Jahre um eine Tenne erweitert. Das Gebäude steht nicht unter Denkmalschutz und stand 
knapp ein Jahr lang leer. In den 1960´er Jahre war das Haus als Pension Kruckenberg ein 
fester Bestandteil des Dorflebens – das Gebäudeensemble ist damit ortsbildprägend. Die 
Bautätigkeiten erstrecken sich vor allem um die statische Sicherung des Ensembles. Der 
historische Charakter des Gebäudes soll bewahrt werden.  
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt.  
 
Nr. 2 
David Kirchschlager hat ein denkmalgeschütztes Haus aus dem Jahr 1798 in Rassau/ 
Gemeinde Amt Neuhaus gekauft. Es stand zuvor knapp zwei Jahre leer. Geplant sind 
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umfangreiche Maßnahmen zur Instandsetzung des Gebäudes. Das Gebäude soll zukünftig 
ganzjährig zur Wohnnutzung zur Verfügung stehen. Auch die Nebengebäude werden saniert 
bzw. vor dem weiteren Verfall der Bausubstanz geschützt. Das Gebäude hat 
ortsbildprägenden Charakter.  
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt.  
 
Nr. 3 
Beantragt wurde die Sanierung bzw. der Umbau des Gebäudes in Bleckede aus dem Jahr 
1900. Das Haus steht nicht unter Denkmalschutz. Es stand zuvor knapp ein Jahr leer. Das 
Gebäude wird für die eigene Wohnnutzung saniert- es werden aber auch zusätzliche vier 
Wohneinheiten/ Ferienwohnungen geschaffen. Es wird zusätzlich ein Seminarraum für 
Kleingruppen errichtet. Es hat ortsbildprägenden Charakter.  
Alle Voraussetzungen des Förderprogramms werden erfüllt.  
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
a) für die Umsetzung der Maßnahmen: ____39.903,76__________€ 

 

b) an Folgekosten:    ______________€ 

 

c) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 

 

   im Haushaltsplan veranschlagt 

 

   durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe 

 

   durch Mittelverschiebung im Budget 

   Begründung: 

 

   Sonstiges: 

 

d) mögliche Einnahmen: 

 wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen: 

 

   ja 

 

   nein 

 

   klärungsbedürftig  

 
Klimacheck: 
Was für eine Klimawirkung hat das Vorhaben? 
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 stark positive Klimawirkung 
 

 positive Klimawirkung 
 

 keine oder geringe Klimawirkung 
 

 negative Klimawirkung 
 

 stark negative Klimawirkung 
 
 
Ergebnis des KlimaChecks (in Tabellenform) einfügen: 
 
 
Anlage/n 
1 - Antrag Kirchschlager (öffentlich) 

 
2 - Foerderantrag Fuss, Julian,Fuss Benedikt (öffentlich) 

 
3 - Antrag Karoline Noell (öffentlich) 

 
 
 
[Dokumentende] 
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Bitte ausgefüllt abgeben bei:

Landkreis Lüneburg
Fachdienst Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Klimaschutz
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg
Tel.: 041 31/ 26 1374
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus dem
Förderprogramm für Bauberatung und Investitionen zur Nutzung

vorhandener Bausubstanz
für den Landkreis Lüneburg

Antragsdatum:

Informationen zum Antragsteller/ -in

Name

Anschrift:

Telefon: E-Mail:

Beratungsobjekt (falls nicht gleich Wohnadresse)

- Baujahr des Objektes:                                          Dauer des Leerstandes:

- Denkmalgeschütztes Objekt

    Ja       Nein

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)

melina.drexler@gmx.de
kirchschlager.david@gmail.com

22.08.2025

ca. 2 Jahre1798

Melina Drexler / David Kirchschlager

Elbstraße 7, 19273 Rassau (Amt Neuhaus)
0176 81970449
0173 6989322

2026-2027 für den ersten Bauabschnitt, Gesamtfertigstellung aller 
Sanierungsmaßnahmen nach 20230

06.09.2025
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2. Ausgangslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die Maßnahmen die zur Förderung
beantragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).

3. Kostenübersicht
(qualifizierte Kostenschätzung der einzelnen Maßnahmen als Anlage ggf. anfügen)

4. Finanzierung

Kosten gesamt:

Eigenanteil:

Anteil Dritter/ Fördermittel:

beantragter Anteil beim
Landkreis Lüneburg

DSD 196.495,55€ beantragt
NLD 6.569,47€ beantragt
BAFA 5.805.58 wird beantragt

54.043,70€

273.818,06€ 
(352.798,50 inkl. Eigenleistung)

9.903,76€ 
(+1.000€ Beratungszuschuss)

Beantragt werden Mittel für die Instandsetzung bzw. Überarbeitung der Öfen und des 
Schornsteines bzw. des Schornsteinkopfes, um das Gebäude ganzjährig zu nutzen, 
Grundlegende Maßnahmen um die Versorgungssicherheit mit Wasser und Strom 
zu gewährleisten und eine erste Sicherung des Giebels am Nebengebäude.

Maßnahmen an den Öfen und dem Schornstein
- Instandsetzung bzw. Überarbeitung der historischen Kachelöfen
- Instandsetzung bzw. Überarbeitung des Schornsteines bei Bedarf
- Instandsetzung des Schornsteinkopfes und der umliegenden Dachdeckung
- ggf. Wiederaufbau des Bestands-Kachelofen

Maßnahmen an der technischen Gebäudeausstattung
- Sicherstellung der elektrischen Versorgung am Haus, durch Austausch des alten 
Sicherungskastens (Alter ca. 50 Jahre).
- Sicherstellung der wassertechnischen Versorgung welche durch die Installation eines
Frostschutz (Einspeisung in einem nicht gedämmten nicht beheizten Raum).

Maßnahmen am Nebengebäude
- Notsicherung des maroden Giebels u.a. durch Abstützung der Dachbalken, um weiteren 
Verfall an der Bausubstanz aufzuhalten.

Die Maßnahmen sind unabhängig von der geplanten Gesamtsanierung notwendig und 
schaffen eine erste Nutzungsmöglichkeit des Gebäudes.

siehe Anlage Rassau,KB276-nachGewerken_BA1 - Einzelabschnitte und Zusammenfassung
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Eigenmittel
Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Förderanträge gestellt?

nein

ja, und zwar bei:

Ich beantrage einen Zuschuss in Höhe von                          EUR.

Beigefügte Projektanlagen:

       Kopie amtlicher Lageplan

       Eigentumsnachweis

       Nachweis Alter des Gebäudes

       Nachweis Leerstand

       Finanzierungsplan

       Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

Ich bestätige die Vollständigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Förderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschließlich für den genannten
Förderzweck zu verwenden.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum
Zwecke des Erhaltes der Fördermittel zu.
Unter nachfolgendem Link können Sie sich über Ihre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO) und über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02
Kreisentwicklung Wirtschaftsförderung.

_____________________________________
Datum, Unterschrift

siehe Pkt. 4 - Finanzierung

(siehe oben)9.903,76

Sterbeurkunde des Vorbewohners kann auf Wunsch angefodert werden

06.09.2025
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Bitte ausgefüllt abgeben bei:

Landkreis Lüneburg
Fachdienst Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Klimaschutz
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg
Tel.: 041 31/ 26 1374
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus dem
Förderprogramm für Bauberatung und Investitionen zur Nutzung

vorhandener Bausubstanz
für den Landkreis Lüneburg

Antragsdatum:

Informationen zum Antragsteller/ -in

Name

Anschrift:

Telefon: E-Mail:

Beratungsobjekt (falls nicht gleich Wohnadresse)

- Baujahr des Objektes:                                          Dauer des Leerstandes:

- Denkmalgeschütztes Objekt

    Ja       Nein

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)
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Julian Kosicki
Beginn: September 2025 
Geplantes Ende: September 2028

Julian Kosicki
X

Julian Kosicki
1936

Julian Kosicki
Julian Fuss und Benedikt Fuss

Julian Kosicki
Westergellerser Weg 10, 21394 Südergellersen

Julian Kosicki
0178 6262 492

Julian Kosicki
Julian.Fuss@posteo.de

Julian Kosicki
11 Monate 

Julian Kosicki
07.09.2025
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2. Ausgangslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die Maßnahmen die zur Förderung
beantragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).

3. Kostenübersicht
(qualifizierte Kostenschätzung der einzelnen Maßnahmen als Anlage ggf. anfügen)

4. Finanzierung

Kosten gesamt:

Eigenanteil:

Anteil Dritter/ Fördermittel:

beantragter Anteil beim
Landkreis Lüneburg
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Julian Kosicki
Ausgangslage:
Das Wohnhaus mit angrenzender Scheune wurde 1936 errichtet und um 1950 um eine Tenne erweitert. In den 1950er- und 1960er-Jahren war es als „Pension Kruckenberg“ ein fester Bestandteil des Dorflebens. Die heutige Wohnfläche beträgt rund 139 m², ergänzt durch Scheune, Ställe und Keller. Das Gebäudeensemble ist ortsbildprägend (siehe Postkarte im Anhang), befindet sich jedoch in stark sanierungsbedürftigem Zustand. Die vorhandene Ölheizung von 1984 ist technisch überholt, zahlreiche Fenster sind marode und die Fußböden schadstoffbelastet. Hinzu kommen Feuchtigkeitsschäden im Keller sowie ein durch Holzwurm geschwächter Dachstuhl des Wohnhauses und der Scheune. In der Scheune sind zudem tragende Balken beschädigt, Deckenverkleidungen abgefallen und aufsteigende Feuchtigkeit im Boden sichtbar.

Maßnahmen, die zur Förderung beantragt werden:
Zur Erhaltung des ortsbildprägenden Charakters ist die statische Sicherung des Ensembles vordringlich. Daher beantragen wir die Förderung für die Sanierung bzw. Erneuerung der geschädigten Dach- und Deckenbalken in Wohnhaus und Scheune. Die im Förderprogramm vorgesehene Beratung durch eine:n Architekt:in ist hierbei von großer Bedeutung, da die Sanierung zweier Gebäude aus den 1930er-Jahren ein komplexes Vorhaben darstellt.
Darüber hinaus sind energetische Verbesserungen vorgesehen, die mit der denkmalgerechten Sanierung vereinbar sind. Das zweischalige Mauerwerk des Wohnhauses soll durch eine Kerndämmung ertüchtigt werden. Schadstoffbelastete Fußböden werden von uns in Eigenleistung entfernt und durch Holzdielen ersetzt, wie sie ursprünglich im Gebäude vorhanden waren. Marode Fenster werden gegen neue Holzfenster ausgetauscht, zudem sollen originale Fensterläden rekonstruiert werden. Nach Instandsetzung des Dachstuhls und der Beseitigung des Holzwurmbefalls wird die oberste Geschossdecke einschließlich der Übergänge zur Scheune fachgerecht gedämmt. Erst auf dieser Basis kann die erforderliche Leistung einer neuen Wärmepumpe bemessen und die Installation einer umweltfreundlichen Heiztechnik erfolgen.

Mit diesen Arbeiten soll das Gebäudeensemble langfristig gesichert, energetisch verbessert und zugleich in seinem historischen Charakter bewahrt werden.

Julian Kosicki
10.000€

Julian Kosicki
98.500€

Julian Kosicki
24.000€

Julian Kosicki
74.500€

Julian Kosicki
s. Anhang 
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Eigenmittel
Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Förderanträge gestellt?

nein

ja, und zwar bei:

Ich beantrage einen Zuschuss in Höhe von                          EUR.

Beigefügte Projektanlagen:

       Kopie amtlicher Lageplan

       Eigentumsnachweis

       Nachweis Alter des Gebäudes

       Nachweis Leerstand

       Finanzierungsplan

       Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

Ich bestätige die Vollständigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Förderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschließlich für den genannten
Förderzweck zu verwenden.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum
Zwecke des Erhaltes der Fördermittel zu.
Unter nachfolgendem Link können Sie sich über Ihre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO) und über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02
Kreisentwicklung Wirtschaftsförderung.

_____________________________________
Datum, Unterschrift
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Julian Kosicki
X

Julian Kosicki
X

Julian Kosicki
BAFA, KfW

Julian Kosicki
10.000

Julian Kosicki
07.09.2025

Julian Kosicki
x

Julian Kosicki
x

Julian Kosicki
x

Julian Kosicki
x

Julian Kosicki
x

Julian Kosicki
x



HsNr. 19

6
17

21

2

1

11

7

6A

9

21

6D

7

An
 d

en
 H

üg
el

gr
äb

er
n

10

15

HsNr. 3

HsNr. 19

Georg-Cohrs-Weg

13

3

6

4

9

4

23

2

8

HsNr. 5

3

398

35

22

31

161

20

397

20

386

227

102

434

20

168

31

322

292

20

20

20

20

390

98

98

31

20

20

394

34

31

98

12

6

20

19

14

217

218
20

162

20
219

5

20

9

5

98

20

20

98

10

435

391

20

20

8

1919

31

57

20

229

27
19

31

11

228

E = 32586264

N = 5896329

N = 5896549

E = 32586444
Vermessungs- und Katasterverwaltung
Niedersachsen

Liegenschaftskarte 1:1000
Standardpräsentation

Gemeinde: Südergellersen
Gemarkung: Südergellersen
Flur: 1 Flurstück: 20/435

Erstellt am 15.07.2025
Aktualität der Daten 12.07.2025

Maßstab 1:1000 Meter0 10 20 30

Bei einer Verwertung für nichteigene oder wirtschaftliche Zwecke oder einer öffentlichen Wiedergabe sind die
Allgemeinen Geschäfts- und Nutzungsbedingungen (AGNB) zu beachten; ggf. sind erforderliche Nutzungsrechte über 

einen zusätzlich mit der für den Inhalt verantwortlichen Behörde abzuschließenden Nutzungsvertrag zu erwerben.

Verantwortlich für den Inhalt:
Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Lüneburg - Katasteramt Lüneburg -
Adolph-Kolping-Straße 12
21337 Lüneburg

Bereitgestellt durch:
Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen
- Katasteramt Lüneburg -
Adolph-Kolping-Straße 12
21337 Lüneburg
Zeichen: 087-E1-400/2025
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Förderung „Wohnen und Arbeiten im ländlichen Raum“ 

Nachweis Leerstand  

 

 

 

Hiermit wird bestätigt, dass das Wohnhaus mit angrenzender Scheune, gelegen 
in Westergellerser Weg 10, 21394 Südergellersen, im Zeitraum von Oktober 
2024 bis einschließlich August 2025 nicht bewohnt und vollständig leer stand. 

 
Während dieser Zeit erfolgte keine Wohnnutzung und auch keine anderweitige 
Vermietung oder gewerbliche Nutzung. Der Leerstand ist auf Nachfrage durch 
die vorherige Eigentümerin belegbar.  

 

 

 

Benedikt Fuss  Julian Fuss  
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Förderung „Wohnen und Arbeiten im ländlichen Raum“ 

Anlage zu 3. Kostenübersicht - Finanzierungsplan 

 

 

 

Bereich Maßnahme Geschätzte 
Kosten (€) 

Wohnhaus Erneuerung der Heizungsanlage 40.000 

 Kerndämmung der Außenwände 4.500 

 Fensterversorgung – 8 Holzfenster 12.000 

 Dachstuhl instandsetzen & Holzwurmsanierung 20.000 

 Fachgerechte Dämmung Dachstuhl / oberste 
Geschossdecke inkl. Übergänge zur Scheune 10.000 

Scheune Austausch / Verstärkung maroder Balken 12.000 

Gesamt  98.500 
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Förderung „Wohnen und Arbeiten im ländlichen Raum“ 

Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung  

 

Die Gesamtkosten für die geplanten Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
am Wohnhaus und der Scheune belaufen sich auf 98.500 €. 

 

Finanzierungsmittel Betrag (€) 
Eigenmittel (Guthaben) 74.500 
KfW-Förderung Austausch Wärmeerzeuger 20.000 

BAFA-Förderung Fenster & Dämmung 4.000 

Gesamt Finanzierung 98.500 
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Bitte ausgefüllt abgeben bei:

Landkreis Lüneburg
Fachdienst Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Klimaschutz
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg
Tel.: 041 31/ 26 1374
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus dem
Förderprogramm für Bauberatung und Investitionen zur Nutzung

vorhandener Bausubstanz
für den Landkreis Lüneburg

Antragsdatum:

lnformationen zum Antragstellerl -in

Name

Anschrift:

Telefon:

<are frint Amu

t

OZVSzig-ib(965)
02ÁSÇY
Izerviii‘etzeApr4..62V.()

ntail • CO)4A

Beratungsobjekt (falls nicht gleich Wohnadresse)

C;6.11.44L,4 24 tsre

- Baujahr des Objektes: A3cr

- Denkmalgeschütztes Objekt

Ja Nein

Dauer des Leerstandes: 43 29'

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)

OA Cif .2(r) c. . >2,&
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2. Ausgangslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die Maßnahmen die zur Förderung
beantragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).

«frttbai'L J2.4tti(? /144, (/2-( k 4.1 1,1 er1,4,L,
• I

,Ait£K La‘t 3-7,2 sS I- I tc

/k_

1-7 ez&L

,i)eU

c•G'

/ (2e 7Le, /A'

e Lel E

(Lt. J"v-e_7/ 2) -f? 2).-c‚c

7,),,y(4,4 -e :t"t

L-L-e__ 04-e eh'e tjote„ t„..c, fee, f--

tkr C>C1J.2« ("4-42 /(44, po: cc, _ _ Cee,  •

D‘- e ce; ,rti_tezok_ oeei- 2.e c,
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3. Kostenübersicht
(qualifizierte Kostenschätzung der einzelnen Maßnahmen als Anlage ggf. anfügen)

4. Finanzierung

Kasten gesamt:

)o— 4-,
Eigenanteil:

Anteil Dritter/ Fördermittel:

beantragter Anteil beim
Landkreis Lüneburg

C C2C20'—‘

2
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Eigenmittel
Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Förderanträge gestellt?

nein

ja, und zwar bei:

lch beantrage einen Zuschuss in Höhe von

Beigefügte Projektanlagen:

r>zt Kopie amtlicher Lageplan

flEigentumsnachweis

_ _ _ Nachweis Alter des Gebäudes

54 Nachweis Leerstand

Finanzierungsplan

n Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

EUR.

.9;

lch bestätige die Vollständigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Förderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschließlich für den genannten
Förderzweck zu verwenden.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum
Zwecke des Erhaltes der Fördermittel zu.
Unter nachfolgendem Link können Sie sich über lhre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO) und über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02
Kreisentwicklung Wirtschaftsförderung.

cy_ _ _ _ ________________
Datum, Unterschrift

3
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Basemap.de (farbig)* Geoportal
'L 1 :1 .000

Die Inhalte des Geoportals werden ausschließlich zu Inforrnationszwecken bereitgestellt. Rechtsverbindliche Auskünfte erhalten Sie bei den Trägern der öffentlichen Aufgabe.
Die geometrische Genauigkeit der Kartendarstellung kann eingeschränkt sein. Quelle: Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen

9

3

1 4

Landkreis Lüneburg, 23.07.2025 (erstellt von: Geoportal)
© 2025 te
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Leerstandsnachweis

Objektadresse:

Steindamm 5, 21354 Bleckede

Hiermit bestätige ich, dass die Wohneinheit im Erdgeschoss seit dem

13.06.2024 leerstehend ist.

Eigentümer:

Ralf Sablotny

Steindamm 5, 21354 Bleckede

Ort, Datum: L >/. (1'" o

Unterschrift: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
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